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Urheberrecht



Alle Inhalte dieses Buches sind urheberrechtlich geschützt. Das
Urheberrecht liegt beim Autor. Der Inhalt darf nicht ohne vorherige
schriftliche Zustimmung des Autors kopiert, weitergegeben oder
weiterverkauft werden.



Alle Inhalte dieses Buches wurden sorgfältig und nach bestem Wissen
und Gewissen recherchiert und zusammengetragen. Sie spiegeln die
persönliche Meinung und Erfahrung des Autors wider. Der Autor
übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für Schäden, die durch
eventuelle Fehler oder nicht kompatible Lebensumstände entstehen,
und erhebt keinen Anspruch auf juristische Korrektheit sowie
inhaltliche Vollständigkeit. Dieses Buch enthält Links zu externen
Webseiten Dritter, auf deren Inhalte der Autor keinen Einfluss hat.
Deshalb kann er für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr
übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seite verantwortlich.








Das Inhaltsverzeichnis



 



Veganismus erklärt! 



Veganismus Gesundheitliche Vorteile




Ethischer Nutzen




Wirtschaftlicher Nutzen




Vegane Pyramide




Probleme, Die Beim Übergang Zur Veganen Ernährung Auftreten
Können




Die Veganen Mahlzeiten



 




Veganismus erklärt!



 



Veganismus ist eine Lebensweise, die auf die Verwendung von Tieren
und Tierprodukten verzichtet, und zwar auf allen dem Menschen
bekannten Wegen, um die Ausbeutung von Tieren für Nahrung, Kleidung
oder andere Zwecke zu vermeiden. Er glaubt an die Philosophie, die
den "Warenstatus", der Tieren verliehen wird, ablehnt. Eine Person,
die dieser Philosophie in allen Aspekten ihres Lebens folgt, wird
als Veganer bezeichnet.



Laut der Vegan Society of England wird Veganismus definiert als
"als eine Lebensweise, die alle Formen der Ausbeutung und
Grausamkeit gegenüber dem Tierreich ausschließt und eine Ehrfurcht
vor dem Leben einschließt". Mit anderen Worten: Veganerinnen und
Veganer versuchen, alle Arten von Ausbeutung und Grausamkeit
gegenüber Tieren auszuschließen und zu unterlassen, ohne dabei ein
für sie oder den wahrgenommenen Wert für die Gesellschaft
vorteilhaftes Endergebnis in Betracht zu ziehen. Einfach
ausgedrückt bedeutet es, dass sie die Verwendung von Tieren und
Tierprodukten nicht nur in der Ernährung verabscheuen, sondern auch
bei Aktivitäten wie der Prüfung von Medikamenten, die als
vorteilhaft für die menschliche Gesundheit angesehen werden.



Eines der Hauptmerkmale, das die Menschen für das gesamte Konzept
des Veganismus anzieht, ist ihre Doktrin. Der Begriff Veganer wurde
von Donald Watson im Jahre 1944 geprägt. Der Begriff entstand, als
die Vegan-Gesellschaft in England gegründet wurde. Er bedeutete
zunächst "milchfreier Vegetarier" und bezog sich später auch auf
die Doktrin, "dass der Mensch leben sollte, ohne Tiere
auszubeuten". Die Doktrin wird mit einfachen Worten erklärt, so
dass alle, die sich ihr anschließen, klar verstehen, was sie
unterstützen oder befürworten. Es bedeutet, dass Veganismus ein
eigenständiges Prinzip ist. Es ist keine Reihe von Praktiken,
sondern ein Prinzip, aus dem zahlreiche Aktivitäten auf natürliche
Weise hervorgehen. Es geht nur um einen Aspekt, und zwar um die
richtige Beziehung zwischen Mensch und Tier. Menschen wurden sehr
lange Zeit in dem Glauben gelassen, dass es ihr moralisches Recht
ist, Tiere für ihren Gebrauch oder Zweck zu benutzen. Für einige
bedeutet es, das Tier oder die tierischen Produkte zu benutzen;
vorausgesetzt, wir reduzieren das Leiden auf das minimale Maß, das
sie ertragen können. Aber dann folgt der Veganismus dem Prinzip der
"ahimsa", das heißt der dynamischen Unschädlichkeit. Es bedeutet,
dass wir nicht nur tierische Produkte so weit wie möglich in
unserem Leben vermeiden oder weglassen sollten, sondern auch
sicherstellen müssen, dass wir verpflichtet sind, das meiste Gute
in dieser Welt zu tun, während wir gezwungen sind, allen Lebewesen
den geringsten Schaden zuzufügen. Veganismus ist der Weg zu einer
mitfühlenden, lebendigen und friedlichen Welt.



Es gibt zahlreiche Wege, auf denen ein Veganer Veränderungen in der
Welt herbeiführen kann, wie klein sie auch sein mögen. Der einzige
Faktor, der sie einschränkt, ist ihre Kreativität. Mit ihrer
Kreativität wären sie in der Lage, zahlreiche Wege zu finden, um
das Leiden von Tieren in irgendeiner Hinsicht zu verringern. Es
gibt keine bestimmte Methode, die für alle geeignet ist. Auf der
Grundlage ihrer Stärken und ihres kreativen Denkens wären sie in
der Lage, einen kleinen Unterschied zu machen. Die wichtigste wäre,
als Veganer zu leben und ihr Leben zu führen, was eine vegane
Ernährung beinhaltet. Ein Ernährungsveganer vermeidet oder
unterlässt es, alle tierischen Produkte in der Ernährung zu
konsumieren, während ein ethischer Veganer oft auf diejenigen
verwiesen wird, die nicht nur eine vegane Ernährung verfolgen,
sondern auch sicherstellen, dass sie die vegane Philosophie in
allen anderen Aspekten ihres Lebens anwenden, während sie sich der
Verwendung von Tieren oder tierischen Produkten für jeden Zweck
widersetzen. Dies wird auch als Umweltveganismus bezeichnet, da es
die Vermeidung von Tierprodukten mit der Begründung bedeutet, dass
die industrielle Tierhaltung für die Umwelt katastrophale Folgen
hat und für die gesamte Menschheit auf lange Sicht nicht tragbar
ist. Durch die Vermeidung von Tierprodukten versuchen sie, die Welt
zu einem besseren Ort zu machen, indem sie das tun, was sie
glauben, auf die mitfühlendste und liebevollste Weise tun zu
können, während sie versuchen, andere, die nicht an diese Theorie
glauben, nicht zu verurteilen. Sie sind immer auf der Suche nach
Möglichkeiten, die das Leben aller Lebewesen auf der Erde schützen
und verbessern, während sie gleichzeitig versuchen,
verantwortungsbewusst mit den natürlichen Ressourcen umzugehen, so
dass sie in der Lage sind, Frieden und Harmonie zu inspirieren.
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